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Gründonnerstag: „In der Nacht, da er verraten ward ...“ 
 
 
 
 
 

 
 
Aber am ersten Tage der Ungesäuerten Brote traten die Jünger zu Jesus und fragten: „Wo willst du, dass wir dir das 
Passalamm zum Essen bereiten?“ Er sprach: „Geht hin in die Stadt zu einem und sprecht zu ihm: Der Meister lässt dir sagen: 
Meine Zeit ist nahe; ich will bei dir das Passa feiern mit meinen Jüngern.“ Und die Jünger taten, wie ihnen Jesus befohlen hatte, 
und bereiteten das Passalamm. 
Und am Abend setzte er sich zu Tisch mit den Zwölfen. Und als sie aßen, sprach er: „Wahrlich, ich sage euch: Einer unter euch 
wird mich verraten.“ Und sie wurden sehr betrübt und fingen an, jeder einzeln, ihn zu fragen: „Herr, bin ich's?“ 
Er antwortete und sprach: „Der die Hand mit mir in die Schüssel taucht, der wird mich verraten. Der Menschensohn geht zwar 
dahin, wie von ihm geschrieben steht; doch weh dem Menschen, durch den der Menschensohn verraten wird! Es wäre für 
diesen Menschen besser, wenn er nie geboren wäre.“ Da antwortete Judas, der ihn verriet, und sprach: „Bin ich's, Rabbi?“  Er 
sprach zu ihm: „Du sagst es.“ 
Als sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, dankte und brach's und gab's den Jüngern und sprach: „Nehmet, esset; das ist mein 
Leib.“ 
Und er nahm den Kelch und dankte, gab ihnen den und sprach: „Trinket alle daraus; das ist mein Blut des Bundes, das 
vergossen wird für Viele zur Vergebung der Sünden. Ich sage euch: Ich werde von nun an nicht mehr von diesem Gewächs des 
Weinstocks trinken bis an den Tag, an dem ich von neuem davon trinken werde mit euch in meines Vaters Reich.“ 
Und als sie den Lobgesang gesungen hatten, gingen sie hinaus an den Ölberg.               (Mt 26, 17-30) 
 

 Aufgabe: 
 

Lies den Abschnitt aus der Passionsgeschichte des Matthäusevangeliums und versetze Dich in die Lage 
der verschiedenen Jünger Jesu. Schreibe in die Gedanken- und Sprechblasen, was sie wohl denken 
und sagen könnten! 

Einer unter euch 
wird mich verraten 

...   Du sagst es. 

Wir gehö-
ren doch 

zusammen! Das kann ich mir 
ja überhaupt 

nicht vorstellen. 
 

Bin ich es, 
Rabbi? 

 

Wer könnte 
das tun?  

Bin ich es? 

Jetzt bin 
ich aber 
gespannt 




